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Inhalt
Liebe Leserin, lieber Leser,

mit der Feier der Auferstehung
Christi beginnt der Zeitraum, den
unser Gemeindebrief von April bis
Mai abdeckt und das hat in diesem
Jahr vermutlich eine andere Note
als bis vor zwei Jahren. Das
(hoffentlich) sich wieder norma-
lisierende Leben wird von vielen
sicher als besondere Form der Auf-
erstehung wahrgenommen, weit
über die Grenzen des Christentums
hinaus, weil wir in einem gleichzei-
tig wahnsinnig langen und kurzen
Jahr seit kurz vor Ostern 2020
gelernt haben, dass das normale
Leben so besonders ist, wie wir es
uns vor der Pandemie nie vorstellen
konnten.
Und die Rückkehr des Normalen
wird sich anfühlen wie kleine Aufer-
stehungen: Essen gehen, in einem
zu vollen Bus ohne Todesangst
sitzen, Kino, Konzerte, Theater oder
sich mit einem simplen Schnupfen
anstecken – wie herrlich wird das
alles sein! Mit Siegerlachen wird
die Menschheit in Anlehnung an
1. Korinther 15,55 singen: Covid,
wo ist dein Stachel? Lockdown, wo
ist dein Sieg?
Schon die vorchristlichen Prophe-
ten wussten, dass gegen die Mächte
des Todes und der Erstarrung die
Zuwendung Gottes zum Leben wie
ein Impfstoff wirkt: „Tod, ich will
dir ein Gift sein; Hölle, ich will dir
eine Pestilenz sein.“ (Hosea 13,14)“
(wobei es Ihnen freisteht, Tod mit
„Abstandsregel“ und Hölle mit
„Homeschooling“ zu ersetzen).

Gruß aus dem Pfarramt

Natürlich ist es auf eine Weise ein
unernstes In-Beziehung-Setzen der
theologischen Sätze zur Auferste-
hung wie „Das Leben ist stärker als
der Tod“ bzw., wenn man es prä-
ziser will, „Die Liebe ist stärker als
der Tod“, weil Gott die Liebe ist, mit
konkreten Erfahrungen im Hier
und Jetzt. Denn die Gefahr besteht,
Gott unernst mit zu Konkretem zu
identifizieren und von da ist es oft
nur ein kleiner Schritt dazu, sich
Gott verfügbar zu machen.
Aber der christliche Glaube, dass
Gott Mensch wird, als Mensch
stirbt und wiederaufersteht zeigt
sich in den konkreten Erfahrungen,
die wir machen. Und wenn wir die
in Dankbarkeit aus Gottes Hand
nehmen, dann sind die Auferste-
hungsmomente im Leben kein
Kleinmachen Gottes, sondern ein
Großmachen des normalen Lebens,
das, wie wir nun wissen, immer
besonderes und unendlich wert-
volles Leben ist.
In diesem Sinne: Frohe Ostern!
Ihr und Euer
Joachim von Kölichen
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PaulanerkircheKonfirmation

Die Kerzen für die Konfirmation am
17. Mai 2020 waren schon in Arbeit,
als Corona zuschlug. Nun können
wir aber die Konfirmation 2020
nachholen und zwar am 18. April
um 9 Uhr und um 11 Uhr und am
18. Juli um 10 Uhr in der Paulaner-
kirche.
Die Konfirmation der Montags-
gruppe 2021 um Pfarrer von
Kölichen kann wie geplant am 16.
Mai 2021 um 9 Uhr in der Paulaner-
kirche stattfinden. Darüber freuen
wir uns sehr.
Die Konfirmation der Konfirman-
dengruppe von Pfarrer Schindler
wird im Sommer 2021 in Absprache
mit den Konfirmandeneltern statt-
finden. Der genaue Termin wird im
nächsten Gemeindebrief bekannt
gegeben.

Konfirmationen 2020 und 2021

Die Jugendlichen unserer Gemein-
de, die zwischen Oktober 2007 und
September 2008 geboren sind,
bekommen in den nächsten Wo-
chen eine Einladung zur Konfir-
mation im Frühjahr 2022. Wer
darüber hinaus Interesse an der
Konfirmation im nächsten Frühjahr
hat, möge sich bitte im Pfarramt
melden, um die Unterlagen mit
Informationen und Terminen zu
erhalten. Wir freuen uns über
jede/-n, der/die mitmacht.

Auch ein hauptamtlicher Mesner
braucht manchmal ein freies Wo-
chenende oder hat Urlaub.
Aus diesem Grund suchen wir Men-
schen, die Spaß daran haben, um
Gerhard Fehrl herum einen Kreis
aus Ehrenamtlichen zu bilden, die
gelegentlich an einem Samstag eine
Taufe oder Hochzeit und dann
sonntags einen Gottesdienst in der
Paulanerkirche mit vorbereiten und
durchführen helfen. Die Interessen-
ten würden durch Gerhard Fehrl
und die Pfarrer/-in eingewiesen
und begleitet und je größer der
Kreis, umso besser.
Das Herrichten von Altar und
Mikrophon, Bereitstellen von Tauf-
wasser, Glockenläuten und bei
Gottesdiensten mit Abendmahl die
Vorbereitung und Durchführung
davon sind einige der Aufgaben.
Wir freuen uns, wenn Sie sich
melden.

Aufgrund der unsicheren Lage
können wir auch in diesem Jahr
nicht zu einer Jubelkonfirmation
am 4. Juli einladen, wie wir es gerne
getan hätten. Wir werden dann im
Frühjahr 2022 wieder dazu
einladen.

Einladung zur Konfirmation 2022

Vertretung Mesnerdienste

Jubelkonfirmation

Konfirmanden des Jahrgangs 2020

Das für Ostermontag geplante
Konzert der RAMONA FINK
GOSPEL GROUP muss Corona
bedingt leider auf Sonntag 26.12.21
(2. Weihnachtsfeiertag) verlegt
werden. Bereits erworbene Ein-
trittskarten behalten ihre Gültig-
keit. Infos unter 09621 33765.

Konzert mit Toby Mayerl und
der Ramona Fink Gospel Group

Wie vor zwei und vier Jahren hatten
die kath. und evang. Pfarreien der
Stadt Amberg und Hirschau wieder
ein gemeinsames Christusfest ge-
plant und hätten es gerne mit den
Feiern zum 600-jährigen Grund-
steinlegungsjubiläum der Basilika
St. Martin verbunden. Zusammen
mit den vielen abgesagten Veran-
staltungen muss auch dieses Zei-
chen für die Ökumene erst einmal
verschoben werden, wird aber
sicher dann bald nachgeholt.

Ökumenisches Christusfest
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Fast genau zwei Jahre war Heide
Hummel mit zehn Stunden im Büro
unserer Gemeinde beschäftigt und
hat an der Seite von Angela Fink das
Pfarramt am Laufen gehalten. Und
das in aufregenden Zeiten: erst
Doppelvakanz mit ihren Heraus-
forderungen, dann Corona mit
seinen Einschränkungen – es war
immer interessant. Und der Kon-
takt mit Gemeindegliedern, denen
sie durch Rat und Tat und Freund-
lichkeit weiterhelfen konnte machte
für Heide Hummel die Arbeit zu
einem erfüllenden Erlebnis. Nun
hört sie aus persönlichen Gründen
auf und wir sagen ein herzliches
Dankeschön und freuen uns, dass
sie weiter die Gemeinde ehren-
amtlich im KV und durch ihre viel-
seitige Mitarbeit bereichert.

Wechsel im Pfarramt

Liebe Gemeinde,
es wird bald einen Personalwechsel
in der Paulaner-Gemeinde geben:
Ich habe um Versetzung gebeten
und werde zum 1. Mai 2021 die
erste Pfarrstelle in Hemau bei
Regensburg antreten.
Wir können also noch zusammen
Ostern feiern und haben ein paar
Wochen Zeit, uns zu verabschieden
– vielleicht im persönlichen Ge-
spräch oder auch gern übers
Telefon unter der Nummer 09621
87468.
Der Verabschiedungsgottesdienst
mit Dekan Schötz findet am
10. April 2021 um 15:00 Uhr
in der Paulanerkirche
statt. Wenn Sie kommen möchten,
melden Sie sich bitte im Pfarramt
an – die Plätze werden begrenzt sein.
Vielleicht erscheint Ihnen diese
Neuigkeit sehr plötzlich, ich hin-
gegen habe es mir lange und sorg-
fältig überlegt. Ich werde Sie und
Amberg vermissen – in der Ober-
pfalz bleibe ich zumindest!
Ich war sehr dankbar um alle
Begegnungen hier mit Ihnen. In
meiner Erinnerung bleiben offene,
herzliche Menschen, gute und tiefe
Gespräche und viele kleine Begeg-
nungen – unten am Marktplatz, am
Gartenzaun oder nach der Kirche.
Danke, dass Sie mich so will-
kommen geheißen und das Einge-

wöhnen trotz Corona sehr leicht
gemacht haben!
Dank Ihnen habe ich Amberg
eigentlich fast sofort als Heimat
empfunden.
Jetzt freue ich mich auf ein hoffent-
lich gutes Ankommen in Hemau
und die restliche Zeit meines Probe-
dienstes. Die Pfarrstelle wird wie-
der ausgeschrieben.
Ich wünsche Ihnen Gottes Segen!
Gott sei bei Ihnen wie der Boden,
der Sie trägt.
Herzlich
Ihre Pfarrerin
Julia Sollinger

Abschied von
Pfarrerin Julia Sollinger

Das Sakrament des Abendmahls zu
erleben ist wichtig für unseren

Glauben. Viele haben es die letzten
Monate vermisst – auch wir. Wir

wollen nun wieder diese besondere
Gemeinschaft mit Gott begehen.
Als Termin steht uns der 2. Mai

in all unseren Kirchen vor Augen.
Es wird jedem Ort entsprechend
gestaltet werden – und ziemlich

sicher etwas anders als gewohnt.
Aber hoffentlich doch mit viel

Bedeutung für alle die dabei sind.

Einladung
zur Feier des Abendmahls
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Ein 20-Mann Zelt, das vermutlich
unserer Jugend gehörte. Hat schon
einmal jemand darin in seiner Jugend
in Morpheus’ Armen gelegen?

Zu diesem Messing-Kreuz fehlen uns
leider jegliche Informationen.

Filmprojektor Siemens 2000 für
16mm-Filme mit externem Lautspre-
cher Baujahr 1953.

Eine antike Schwingschleifen Nähma-
schine der Firma Vesta (Altenburg,
Thüringen)

Filmprojektor der Firma Bell and
Howell, USA, Modell „Filmsound TQI“

Es handelt sich um ein elektronisches
Harmonium der Firma Hohner in Tros-
singen, gebaut vermutlich um 1968.
Modell Organa 461 C. Leider fehlt der
Schlüssel zu diesem Instrument. Falls
jemand noch einen solchen hat, melde
er sich doch bitte an unserer Schlüssel-
stelle, dem Pfarramt.

Wir hoffen, sie haben – nicht nur für
das Harmonium – einen Schlüssel
bzw. Erinnerungen für unsere
Kunst- und Gebrauchsgegenstände.
Die sakralen Gegenstände und das
große Zelt (Bild mit Jonathan)
verbleiben natürlich im Gemeinde-
besitz. Alles andere können sie auch

gerne käuflich erwerben. Bitte
melden Sie sich dazu im
Pfarramt.
Eine gute, gesegnete Zeit
Ihr
Gerhard Fehrl

Am letzen Februarwochenende fand
auf dem Dachboden unseres Ge-
meindehauses eine große Entrüm-
pelungsaktion statt. Viele fleißige
Hände halfen mit: Mitglieder des
Kirchenvorstandes, Pfarrer Weigart,
unser Posaunenchorleiter Martin
Flierl und der aufstrebende Nach-
wuchsorganist Jonathan Rösel. So
konnten fast 20m³ (das sind 2t!)
durch Mäusebisse unbrauchbar ge-
wordene Gegenstände entsorgt
werden. Pfarrer von Kölichen
servierte allen Helfern eine kräf-
tigende Brotzeit.

Doch es fanden sich auch noch
einige gut erhaltene Schätze, die Sie
auf den nachfolgenden Abbildun-
gen bewundern können.
Noch eine Bitte: Falls Sie eines der
Artefakte erkennen und auch noch
die Geschichte dazu wissen, wel-
chen Platz es in unserer Gemeinde
hatte, dann melden sie sich doch
bitte im Pfarramt unter der Tele-
fonnummer 09621 4859-0.
Wir werden ihre Erinnerungen
sammeln und davon berichten...

Wer hat den Schlüssel zu den
Paulaner-Schätzen?

Ein Leiterwagen mit dem „Zirkel“
einer studentischen Verbindung. Wer
weiß etwas darüber?
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Andreas-Hügel-Haus

Die letzten Monate – und die kom-
menden – wären nicht möglich ge-
wesen ohne das unerschütterliche
Engagement von Ihnen.
Helfende beim Plätze-Zuweisen und
Listen-Schreiben, Feiern der Pas-
sionsandachten, Besuchskreis für
Geburtstage, Vorbereiten der Kar-
woche und Osterfesttage und vieles
mehr.
Ein riesiges, herzliches Dankeschön
an Sie!

Danke allen Engagierten!

Wir laden herzlich ein zu den
Gottesdiensten in der Karwoche
und an Ostern!
Gründonnerstag:
19:00 Uhr – Gottesdienst
Wir erinnern uns an die Einsetzung
des Abendmahls, an die Fußwa-
schung, an die Gemeinschaft Jesu
mit seinen Jüngern.
Karfreitag:
10:15 Uhr – Gottesdienst
Der Karfreitag ist das Herzstück der
Frömmigkeit für viele Evange-
lische. Ein Gottesdienst mit Beichte
und Lossprechung. Um Anmeldung
wird gebeten.

Karsamstag:
22:00 Uhr – Feier der Osternacht
Für alle, die sonntags ausschlafen
möchten. Wir stellen eine Feuer-
schale auf, versenken uns in die
Osterliturgie und nehmen das Licht
der Auferstehung mit nach Hause.
Um Anmeldung wird gebeten.
Ostersonntag:
10:15 Uhr – Ostergottesdienst
Er ist auferstanden! Er ist wahr-
haftig auferstanden! Wir feiern ge-
meinsam mit Orgel, Gebet und
Osterfröhlichkeit. Um Anmeldung
wird gebeten.

Karwoche und Ostern

Sie haben Lust bekommen mitzu-
machen? Vielleicht beim Gemein-
debriefpacken, Lesen im Gottes-
dienst oder beim Kindergottes-
dienst? Oder vielleicht machen Sie
gerne etwas, wissen aber noch gar
nicht so recht, wie Sie es einbringen
möchten? Rufen Sie einfach mal an.
Wir freuen uns über jede und jeden,
der mitmacht!

Lust bekommen?

Andreas-Hügel-Haus

Tel. 09621 87468
julia.sollinger@elkb.de

Pfarrerin Julia Sollinger

Wechsel im Pfarramt
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Martin-Schalling-Haus

Sicher ein wenig anders als die
Jahre zuvor. Aber vielleicht bedeut-
samer denn je.
Ihnen allen eine herzliche Ein-
ladung zur Osternacht in den Gar-
ten des Martin-Schalling-Hauses.
Wir wollen den Ostermorgen drau-
ßen begehen, erleben, wie es wieder
hell wird. Und vielleicht diesen
Sonnenaufgang mit der Botschaft
der Auferstehung in uns zusam-
menbringen. Und diese Erfahrung
mitnehmen – in unser Leben.
Wir treffen uns ab 5:00 Uhr drau-
ßen am Feuer. Sie haben Zeit anzu-
kommen.
Um 5:30 Uhr beginnen wir dann
mit der Feier dieses besonderen
Gottesdienstes.
Es wäre schön Sie alle bei
zunehmender Helligkeit mal wieder
zu sehen. Vielleicht sogar mit einem
kleinen österlichen Lächeln!

Wir laden Sie alle ganz herzlich zu
unseren Gottesdiensten ein. Wir
werden den Kirchenraum dement-
sprechend herrichten, so dass Sie
sicher und ohne gesundheitliche
Bedenken den Gottesdienst mitfei-
ern können. Damit wir aber wirk-
lich Niemanden nach hause schik-
ken müssen, bitten wir Sie sich bei
uns für diese beiden Gottesdienste
anzumelden.
Rufen Sie einfach bei Pfarrer Bernd
Schindler durch. Er wird sich
freuen Sie zu hören. Keine Scheu!

„Es will hell werden – in uns und
um uns“ – Osternacht

Karfreitag und Ostersonntag Familiengottesdienst zu Pfingsten

Lange ist es her, dass wir einen
Familiengottesdienst im Martin-
Schalling-Haus gemeinsam feier-
ten.
An Pfingsten werden wir es mal
wieder angehen. Dieser Feiertag ist
ja das Fest, dass unser Glaube etwas
Spürbares ist, etwas, das uns bewe-
gen mag. Gott den Raum dazu
geben – neben all dem was uns in
den letzten Monaten innerlich bela-
gert hatte, darum kommen wir an
diesem Morgen als Gemeinde
zusammen. Wahrscheinlich in
unserem wunderbaren Garten.
Es ist ein Gottesdienst für uns alle,
für Kinder, Eltern, Großeltern, Fa-
milien und Alleinstehende.
Ganz ganz herzliche Einladung am
23. Mai um 10:00 Uhr.

Martin-Schalling-Haus

Tel. 09621 6978458
bernd.schindler@elkb.de

Pfarrer Bernd Schindler



Amberger SommerpredigtenGottesdienste im Klinikum und in Seniorenheimen
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Klinikum St. Marien
Gottesdienste finden an jedem Sonntag um 8:00 Uhr statt.

Die Gottesdienste in den Seniorenheimen und im Klinikum
finden entsprechend den Kontaktmöglichkeiten in Absprache
mit den Heimleitungen bzw. den für die Stationen
verantwortlichen Personen statt.

Seniorenheim Caritas-Marienheim
Zeughausstraße 4, 92224 Amberg

Bürgerspital Seniorenzentrum
Schlachthaussstraße 10b, 92224 Amberg

St. Benedikt Seniorenpflegezentrum
Fleurystraße 24-26, 92224 Amberg

AWO Seniorenzentrum Antonius
Zeilenstraße 26, 92245 Kümmersbruck

Seniorenheim der Diakonie
Hellstraße 3, 92224 Amberg

Heilig-Geist-Stift Seniorenzentrum
Infanteriestraße 16, 92224 Amberg

Clementine von Wallmenich-Haus
Haager Weg 9, 92224 Amberg

Caritas Altenheim
Friedlandstraße 2, 92224 Amberg

Luther wollte, dass man dem Volk „aufs Maul 
schaut“. Auch wenn er nicht der Urheber ist, mit 
seiner Bibelübersetzung ebnete er den Weg für 
ein einheitliches Deutsch. Und darin gibt es viele 
Redewendungen, die wiederum mit der Bibel zu 
tun haben.
Deswegen schauen wir heuer der Bibel „aufs 
Maul“. Vier Pfarrer, vier Gemeinden, vier Predig-
ten zu vier bekannten Redewendungen.

Sie wissen ja: „Der Mensch denkt, Gott lenkt!“ 
(Pfarrer Matthias Weigart).  Aber was sicher ist: 
Bei Pfarrer David Scherf wird es ein ganz schönes 

„DER BIBEL 
AUFS MAUL GSCHAUT“

AMBERGER  SOMMERPREDIGTEN   2021
Tohuwabohu geben und Pfarrer Stefan Fischer wird 
Ihnen ordentlich die Leviten lesen. Wenn Sie noch 
unentschlossen sind: 
Lassen Sie die Toten ihre Toten begraben (Pfarrer 
Heinrich Arweck) und kommen Sie! 
Beginn ist in der Regel um 9:30 Uhr.

Ausnahme Kirchengemeinde Paulaner: 
Wann in welcher Kirche dort die Som-
merpredigten stattfi nden, entnehmen 
Sie bitte dem dortigen Gottesdienstplan.

Diese Infos sind digital abrufbar:



1. April
Gründonnerstag

19:00 Andreas-Hügel-Haus
Gottesdienst mit Pfarrer Weigart

19:00 Paulanerkirche
Gottesdienst mit Pfarrerin Sollinger

2. April
Karfreitag

9:00 Martin-Schalling-Haus
Gottesdienst mit Pfarrer Schindler

9:30 Paulanerkirche
Gottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

10:15 Andreas-Hügel-Haus
Gottesdienst mit Pfarrerin Sollinger

15:00 Paulanerkirche
Musikalische Andacht mit Pfarrer Weigart

3. April
Karsamstag

22:00 Andreas-Hügel-Haus
Osternacht mit Pfarrerin Sollinger

4. April
Ostersonntag

5:30 Martin-Schalling-Haus
Osternacht mit Pfarrer Schindler

5:30 Paulanerkirche
Osternacht mit Pfarrer Weigart

9:00 Martin-Schalling-Haus
Gottesdienst mit Pfarrer Schindler

9:30 Paulanerkirche
Gottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

10:15 Andreas-Hügel-Haus
Gottesdienst mit Pfarrerin Sollinger

11:00 St.-Nikolaus-Kirche, Ammerthal
Gottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

5. April
Ostermontag

9:30 Paulanerkirche
Gottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

10. April 15:00 Paulanerkirche
Verabschiedungsgottesdienst von Pfarrerin Sollinger

Gottesdienste und Andachten

11. April
Quasimodogeniti

9:00 Martin-Schalling-Haus
Gottesdienst mit Pfarrer Weigart

9:30 Paulanerkirche
Eröffnungsgottesdienst zur EBW-Ausstellung
mit Pfarrer von Kölichen und Pfarrer Dr. Blohm

10:15 Andreas-Hügel-Haus
Gottesdienst mit Pfarrer Weigart

17. April 16:30 Paulanerkirche
Beichtgottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

18:00 Paulanerkirche
Beichtgottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

18. April
MiserikordiasDomini

9:00 Paulanerkirche
Konfirmationsgottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

10:15 Andreas-Hügel-Haus
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
mit Pfarrerin Sollinger und Pfarrer Weigart

11:00 Paulanerkirche
Konfirmationsgottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

11:00 St.-Vitus-Kirche, Ursensollen
Gottesdienst mit Lektor Dr. Siebenbürger

19:00 Martin-Schalling-Haus
Taizé-Gottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

25. April
Jubilate

9:00 Martin-Schalling-Haus
Sommerpredigt mit Pfarrer Fischer

9:30 Paulanerkirche
Gottesdienst mit Pfarrer Schindler

10:15 Andreas-Hügel-Haus
Sommerpredigt mit Pfarrer Fischer

2. Mai
Kantate

9:00 Martin-Schalling-Haus
Sommerpredigt mit Pfarrer Schindler

9:30 Paulanerkirche
Gottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

Gottesdienste und Andachten
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2. Mai
Kantate

10:15 Andreas-Hügel-Haus
Gottesdienst mit Pfarrer Schindler

11:00 St.-Nikolaus-Kirche, Ammerthal
Gottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

9. Mai
Rogate

9:00 Martin-Schalling-Haus
Gottesdienst mit Pfarrer Schindler

9:30 Paulanerkirche
Gottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

10:15 Andreas-Hügel-Haus
Gottesdienst mit Pfarrer Schindler

13. Mai
Christi Himmelfahrt

11:00 Gottesdienst im Freien

15. Mai 15:00 Paulanerkirche
Beichtgottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

17:00 Paulanerkirche
Beichtgottesdienst mit Pfarrer Weigart

16. Mai
Exaudi

9:00 Paulanerkirche
Konfirmationsgottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

10:15 Andreas-Hügel-Haus
Gottesdienst mit Lektorin Mayerl

10:45 Paulanerkirche
Konfirmationsgottesdienst mit Pfarrer Weigart

11:00 St.-Vitus-Kirche, Ursensollen
Gottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

19:00 Martin-Schalling-Haus
Taizé-Gottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

23. Mai
Pfingstsonntag

9:30 Paulanerkirche
Gottesdienst mit Pfarrer Weigart

10:00 Martin-Schalling-Haus
Familiengottesdienst mit Pfarrer Schindler

Gottesdienste und Andachten

Termine für Tauf- und Traugottesdienste werden
nach Vereinbarung mit dem Pfarramt festgelegt.

Etwaige Änderungen des Gottesdienstangebotes entnehmen Sie bitte der
örtlichen Tagespresse oder der Homepage der Paulanerkirche:
www.paulanerkirche-amberg.de.

23. Mai
Pfingstsonntag

10:15 Andreas-Hügel-Haus
Gottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

24. Mai
Pfingstmontag

9:30 Paulanerkirche
Gottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

30. Mai
Trinitatis

9:00 Martin-Schalling-Haus
Gottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

10:15 Paulanerkirche
Gottesdienst mit Prädikant Fischer von Weikersthal

11:00 Andreas-Hügel-Haus
Gottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

Gottesdienste und Andachten
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Kirchenmusik – Chöre

21

Paulanerkantorei (Paulaner-Gemeindehaus)
Kerstin Schatz – 09621 6898631

Gospelchor (Andreas-Hügel-Haus)
Kerstin Schatz – 09621 6898631

Spatzenchor (Paulaner-Gemeindehaus)
Gertrud Götzfried – 09621 32525
Kerstin Schatz – 09621 6898631

Kinderchor (Paulaner-Gemeindehaus)
Gertrud Götzfried – 09621 32525
Kerstin Schatz – 09621 6898631

Posaunenchor (Paulaner-Gemeindehaus)
Martin Flierl – 09621 48590 (über Pfarramt)

Chorproben können derzeit aus gegebenem Anlass nicht
stattfinden. Die jeweiligen Chorleiter/-innen informieren Sie,
sobald sich die Kontakt-Auflagen ändern.

Veeh-Harfe (Martin-Schalling-Haus/Andreas-Hügel-Haus)
Kerstin Schatz – 09621 6898631

Gruppen und Kreise

Seniorenkreis Paulaner (Paulaner-Gemeindehaus)
Paulaner-Gemeindehaus: Pfarrer Matthias Weigart – 0151 15288269

Offener Kreis (Andreas-Hügel-Haus)
Morgengebet mit anschließendem Frühstück.
Waltraud Mayerl – 09621 23192

Frauenkreis (Andreas-Hügel-Haus)
Heidi Wächter – 09621 81444

Jugendtreff (Paulaner-Gemeindehaus)
Für Jugendliche ab 13 Jahren.
Pfarrerin Julia Sollinger – 09621 87468

Mutter-Kind-Gruppe (Paulaner-Gemeindehaus)
Gertrud Götzfried – 09621 32525
Evangelisches Bildungswerk – 09621 496260

Seniorengymnastik (Paulaner-Gemeindehaus)
Sigrid Spiess – 09621 23192

Frauentreff (Martin-Schalling-Haus)
Helga Günther – 09621 976406

Gruppen und Kreise sind derzeit gehalten, sich nicht oder nur
unter besonderen Auflagen zu treffen. Ihre jeweiligen
Ansprechpartner/-innen informieren Sie über die derzeitigen
Möglichkeiten bzw. über etwaige Änderungen.

Jeden Mittwoch 18:00 Via Zoom (online-Treff)
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Kirchenmusik Kirchenmusik

Viele Absagen gab es leider in den
letzten Monaten aus dem Arbeits-
bereich Kirchenmusik. Und auch
heute können noch keine verläss-
lichen Angaben darüber gemacht
werden, wann Chöre und Musik-
gruppen wieder zusammen kom-
men dürfen oder wann das Singen
im Gottesdienst wieder erlaubt sein
wird.
Umso mehr freuen wir uns auf ein
besonderes kirchenmusikalisches
Ereignis in unserer Gemeinde, das
für

Neue Orgel
für das Martin-Schalling-Haus

Samstag, den 16. Oktober
2021 um 16:00 Uhr
geplant ist: In einem feierlichen
Gottesdienst wird Regionalbischof
OKR Klaus Stiegler die neue Orgel
im Martin-Schalling-Haus weihen
und in den kirchenmusikalischen
Dienst der Gemeinde stellen.
Landeskirchenmusikdirektor Ulrich
Knörr gibt uns die Ehre und spielt
im Anschluss an den Festgottes-
dienst ein kurzes Orgelkonzert. Bei
der Gelegenheit wird er die
unterschiedlichen Klangfarben des

neuen Instrumentes vorstellen und
die Vielfalt der musikalischen
Möglichkeiten andeuten.
Lange haben wir für das Instrument
Pläne geschmiedet, Spenden ge-
sammelt und Vorarbeiten geleistet.
Allen, die sich mit Herz und Enga-
gement in vielfältiger Form daran
beteiligt haben und noch immer
dafür einsetzen, sagen wir schon
heute ein großes Dankeschön.

Bitte merken Sie sich den Termin
der Orgelweihe vor, damit wir ge-
meinsam den erfolgreichen Ab-
schluss des Orgelbauprojektes fei-
ern können. Einzelheiten dazu
werden noch bekannt gegeben.
Ihre/Eure
Kerstin Schatz
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Liebe Freunde und Freundinnen
des Diakonievereins Amberg,

sicherlich haben Sie es über die
Medien mitverfolgen können, dass
wir im Seniorenheim der Diakonie
einen Ausbruch an Corona durch-
leben mussten.
Gleich nach Weihnachten erfolgte
bei uns im Heim die Impfung durch
die erste Spritze mit dem mRNA-
Impfstoff.
Natürlich blieben nach der ersten
Impfrunde alle möglichen Schutz-
Maßnahmen bestehen, aber den-
noch entwickelte sich das Gefühl,
dass wir es geschafft haben.
Drei Wochen später folgte die
Durchführung der zweiten Spritze
und zufällig zeitgleich mussten wir
Corona-Fälle feststellen.
Sie können sich vorstellen, welche
Schockwelle das Heim mit ihren
Bewohner/-innen und Mitarbei-
er/-innen erzittern ließ.
Diese positive Fälle aus den
Schnelltests waren durch einen
PCR-Test zu bestätigen und wurden

in Absprache mit dem Gesundheits-
amt für alle Bewohner/-innen und
Mitarbeiter/-innen durchgeführt.
Am Folgetag trafen die ersten „posi-
tiven“ Bestätigungen ein, so dass
umgehend mit der Task-Force des
Landesamt für Gesundheit (LGL)
die weiteren Schritte beraten und es
wurde sofort begonnen die Pande-
miezonen grün-gelb-rot einzurichten.
Nach der Richtlinie des RKI war
dies verpflichtend. Den betroffenen
Bewohner/-innen wurde die schle-
chte Nachricht der Zonen-Ein-
teilung übermittelt und sie wurden
kurz darauf entsprechend verlegt.
Die Einsatzbereitschaft gerade in
der Leitungsebene des Senioren-
heims war enorm und das Notwen-
dige wurde unverzagt angegangen.
Dabei mussten wir spüren, dass wir
bereits ab dem dritten Tag das
Niveau „auf-dem-Zahnfleisch“ er-
reichten. Als klar wurde, dass von
den fast 200 PCR-Tests 20 Tests
auf dem Weg zum Labor oder darin
verloren gegangen sind und das
wirkliche Ausmaß des Geschehens
erst eine Woche zu spät überblickt

werden konnte, haben wir den
„Notruf“ an die Führungsgruppe
Katastrophenschutz (FügK) abge-
setzt.
Darüber wurde ja groß in der AZ
berichtet. Sowohl das THW und das
BRK standen uns in der Not zur
Seite.
Als Folge befanden sich über 40
Bewohner/-innen im „falschen Zim-
mer“ und das psychische Leid war
zum Greifen spürbar.
Aus heutiger Sicht sind wir fast
überrascht, dass wir nun kommen-
de Woche (8. März) den Status als
an „Corona genesen“ erreichen wer-
den.
Zwei Wochen zuvor hätte ich nicht
zu träumen gewagt, dass es „so
schnell“ gut wird. Nun atmen wir
wieder durch, auch die Soldaten die

uns unterstützt haben, wurden
verabschiedet.
Wir haben wieder begonnen mit-
einander zu lachen, gemeinsam un-
sere Wunden zu lecken und drük-
ken es mit „Hurra, wir leben wie-
der“ aus.
Der Tag wird kommen, an dem wir
mit allen Bewohner/-innen, Mitar-
beiter/-inne und Helfer/-innen ein
Fest des Lebens feiern werden.
Gott sei Dank!
„Gott hat uns nicht gegeben den
Geist der Furcht, sondern der Kraft
und der Liebe und der Besonnen-
heit." 2. Timotheus 1,7
Ihr
Marcus Keil
Heimleiter und Geschäftsführer

Diakonieverein Diakonieverein



Demokratie-Werkstatt des
Netzwerks Inklusion: Sechs
Snacks zum Wahljahr 2021
„Leicht bekömmliche Snacks“ will
die Demokratie-Werkstatt im Wahl-
jahr anbieten. Gleich sieben Wah-
len gibt es nämlich bis zum Herbst:
Neben der Bundestagswahl am 26.
September sind das sechs Land-
tagswahlen von Mitte März bis
Ende September.
Den erwartbaren Dauerwahlkampf
begleitet die Demokratie-Werkstatt
des Netzwerks Inklusion Landkreis
Tirschenreuth in Kooperation mit
dem Evangelischen Bildungswerk
Oberpfalz und der Volkshochschule
des Landkreises Tirschenreuth mit
sechs sachlichen überparteilichen
Impulsvorträgen im Netz.
Anmeldung unter:
info@inklusion-tirschenreuth.de

Demokratie-Werkstatt und
Ausstellung „Was bleibt.“ 2021

Was bleibt. Ausstellung und
Vorträge 2021
Mit der Ausstellung „Was bleibt.“
informieren die Evang.-Luth. Lan-
deskirche in Bayern und das Dia-
konische Werk in Bayern zu den
Themen Weitergeben, Schenken,
Stiften und Vererben.
Die Besucherinnen und Besucher
lernen in der Ausstellung Men-
schen und deren Lebenswege ken-
nen, ihre Erfahrungen, Erinnerun-
gen oder ihnen wichtige Gegen-
stände, die sie in ihrem
persönlichen Schatzkästchen des
Lebens gesammelt haben.
Das regt an, über das eigene Leben
nachzudenken und zu überlegen:
Welche Möglichkeiten habe ich,
Erinnerungen an mich und mein
Leben fest zu legen? Was bleibt von
mir und meinem Leben in der Welt,
in der Gemeinde, bei meinen
Nachfahren erhalten?
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
der Ausstellung und der Vorträge!
Geplante Zeiträume:
11. April bis 9. Mai 2021
in Amberg
16. Mai bis 10. Juni 2021
in Schwandorf
17. September bis 10. Oktober
2021 in Weiden
Flyer zum Herunterladen auf:
www.ebw-oberpfalz.de

Evangelisches Bildungswerk Oberpfalz Evangelisches Bildungswerk Oberpfalz

Zeichnen lernen – online
Zeichenkurs

Samstag, 17. April 2021
Jeder kennt die Situation aus dem
Urlaub: Wir sehen etwas und
hätten lieber eine Zeichnung von
dem Gesehenen als immer nur ein
Foto. Nur wie zeichne ich, ohne
dass es wie eine Kinderzeichnung
aussieht?
In meinem Kurs erkläre ich, wie
Zeichnen funktioniert. Eins vor-
weg: Der Zeichenstift bewegt sich,
während der Zeichner nicht auf
sein Blatt, sondern auf das Modell
schaut!
Wie lernt man Malen mit einem
Onlinekurs?
Dazu sagt der Referent:
„Jedes Bild ist von mir in meinem
Studio gemalt und dabei habe ich
den Entstehungsprozess gefilmt
und fotografiert. Ich erkläre live am
Bildschirm während des Kurses,
welche Arbeitsschritte gerade
folgen. Es ist ähnlich wie bei einem

Fachbuch, nur dass Sie hier sofort
Fragen stellen können und diese
beantwortet bekommen.“
Referent:
Georg Marquard,
Landsberg am Lech
Termin in zwei Blöcken:
10:00 Uhr bis 11:30 Uhr und
15.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Anmeldung:
EBW Oberpfalz,
ebw.oberpfalz@elkb.de oder
09621 496260
Gebühr:
15€/ermäßigt 10€
Hinweis:
Technische Voraussetzungen für
die Teilnahme: Handy oder Com-
puter, die Video-Telefonie ermög-
lichen und ausreichendes W-LAN
oder Datenvolumen.
Den Zugangs-Link erhalten Sie
nach Anmeldung.
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Senioren Freude und Leid in unserer Gemeinde

Liebe Seniorinnen,
liebe Senioren,
Nachdem sich unsere geschätzte
Diakonin, Veronika Fleps in die
Elternzeit verabschiedet hat, über-
nehme ich, Ihr Pfarrer Matthias
Weigart, in Absprache mit dem
Paulaner-Team die Senioren-
gruppe.
Über diese Aufgabe freue ich mich
sehr, auch wenn ich weiß, dass es
nicht einfach ist, in die Fußstapfen
von Frau Fleps zu treten. Wir ha-
ben, so gut es geht, die verschie-
denen Arbeitsbereiche von Frau
Fleps im Team verteilt, auch wenn
wir wissen, dass wir nicht alle
Aufgaben in vollem Umfang über-
nehmen können. An der einen und
anderen Stelle brauchen wir tat-
kräftige Unterstützung, und viel-
leicht werden wir nicht alles so
schnell, so geplant und so gründ-
lich schaffen wie unsere Diakonin.
Leider lassen es die derzeitigen
Umstände nicht zu, dass wir uns als
Seniorenkreis im Gemeindehaus zu
Kaffee und Kuchen und mit dem
einen oder anderen interessanten
Vortrag treffen. Dennoch blicken
wir mit aller christlichen Zuver-
sicht in die Zukunft und hoffen,
dass ein vergnügtes Beisammen-
sein bald wieder möglich sein wird.
Bis dahin greife ich die schöne Idee
von Frau Fleps auf und führe diese
gerne weiter: den „Mutmachbrief“.
Im Februar habe ich mich bereits
mit einem solchen Brief an die Sie
gewendet und auch für die
kommenden Monate möchte ich

mich mit diesem kleinen Brief zum
Mut-Machen und Mutig-Sein und
Mutig-Werden an Sie wenden.
Unsere Diakonin hat mir freund-
licherweise eine Liste mit Adressen
hinterlassen.
Sollten Sie bisher keinen Mut-
machbrief erhalten haben? Wür-
den Sie gerne einen solchen Brief in
Ihrem Briefkasten finden? Oder
kennen Sie jemanden, der ein
wenig Mut braucht?
Dann schreiben Sie mir bitte, oder
rufen Sie mich an. Es genügt auch
ein Hinweis ans Pfarramt und
schon bekommen Sie demnächst
Post von Ihrem Pfarrer
Matthias Weigart

Tel. 0151 15288269
matthias.weigart@elkb.de

Pfarrer Matthias Weigart



30 31

Ansprechpartner/-innen

Eine-Welt-Laden, Ziegelgasse 3 09621 31873
Evangelisches Bildungswerk, Paulanergasse 12 09621 496260
Emma Lampert Haus, Paulanerplatz 11 09621 372470
Sozialpsychiatrisches Zentrum, Paulanergasse 18 09621 37240
Kirchbau- und Förderverein Kümmersbruck 09621 74319
Werkhof, Sulzbach-Rosenberg, Hauptstraße 4009661 814890
CVJM Amberg, Zeughausgasse 14 09621 15525

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Paulanerkirche Amberg
Evangelisches Pfarramt Paulanerkirche
Paulanergasse 12
92224 Amberg
www.paulanerkirche-amberg.de
Pfarrer Joachim von Kölichen 09621 485960 paulanerkirche-amberg@elkb.de
Pfarrerin Julia Sollinger 09621 87468 julia.sollinger@elkb.de
Pfarrer Matthias Weigart 0151 15288269 matthias.weigart@elkb.de
Pfarrer Bernd Schindler 09621 6978458 bernd.schindler@elkb.de

Sekretariat (Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr, Mo 14:00-16:00 Uhr)
Angela Fink 09621 48590 paulanerkirche-amberg@elkb.de

Spendenkonto
Volksbank-Raiffeisenbank Amberg eG
IBAN: DE06 7529 0000 0200 0527 79

Weitere Anschriften und Telefonnummern
Krankenhausseelsorge
Pfarrer Stefan Fischer, Hirschau 09622 71462
Pfarrer Heinrich Arweck 09621 673440
Hauptamtliche Mitarbeitende
Kirchenmusikdirektorin Kerstin Schatz 09621 6898631
Mesner Gerhard Fehrl 09621 48590
Vertrauensperson
Dr. Ludwig Fischer von Weikersthal 09621 48590

Sonstige Anschriften und Telefonnummern

Diakonieverein Amberg e.V.
Diakonieverein Amberg e.V.
Hellstraße 3
92224 Amberg
www.diakonieverein-amberg.de
Geschäftsführer, Diakon Marcus Keil 09621 4939-0
Verwaltung, Nelli Koloda 09621 420045
Einrichtungen
Seniorenheim der Diakonie 09621 4939-0
Diakonie-Station 09621 15324
Essen auf Rädern 09621 9700253
OBA und Fahrdienste 09621 64555
Kindertagesstätten
Am Schelmengragen 09621 14151
Gailoher Kieselsteinchen 09621 82212
Am Kochkeller 09621 13809
Arche Noah 09621 71303
Spendenkonto
Sparkasse Amberg-Sulzbach
IBAN: DE21 7525 0000 0240 1062 52

Ansprechpartner/-innen

Die Frühjahrssammlung der Dia-
konie Bayern wird noch bis April
2021 fortgesetzt.
Weitere Informationen zur
Schwangerschaftsberatung erhalten
Sie im Internet unter
www.diakonie-bayern.de,
bei Ihrem örtlichen Diakonischen
Werk sowie beim Diakonischen
Werk Bayern, Frau Elisabeth
Simon,
Tel.: 0911 9354-312,
simon@diakonie-bayern.de

Überweisungsträger
für Ihre Spende liegen diesem
Gemeindebrief bei.



Winterhartes Heidekraut (Erika)

Bestaune die Heide mit ihren so feinen
Strukturen, die Grünen und Blühen
im Kleinen vortrefflich vereinen;
den Knospen, die einen recht frühen,
sonnenvergoldeten Ostertag
feiern mit kühnem Erglühen
dort, wo vor Kurzem noch Neuschnee lag.

Erkennst du der Knospen Bemühen?
Sie grüßen, veredeln vom Schleier des Taus,
im Dickicht als Hoffnungsträger.
Bald leuchten die Blüten, entfalten und dichter,
zu Tausenden gleichsam wie winzige Lichter
aus dem Dunkel der Gräber
über diese hinaus.

Mit freundlicher Genehmigung unseres Gemeindemitglieds, Frau Elke Biersack;
aus: Elke Biersack/Sigrun Lachenmeir, Blütenfülle. Gedichte und Aquarelle,
Amberg 2017


